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DIE BILKER
STERNWARTE

ZEIT SCHRIFT DES HEI MAT VER EINS BIL KER HEI MAT FREUN DE E .V .

 70. Jahr gang  ·  Ausgabe 6  ·  November/Dezember 2024

Unsere Monatsveranstaltungen
Mittwoch, 25.11.2024 - 19.00 Uhr
Achtung Verlegung auf den 4. Dezember 2024

Mittwoch, 04.12.2024 - 19.00 Uhr
Vorstellung der Schützenkönigspaare Bilk 2024

Wir freuen uns auf die traditionelle 
Weckmann-Verlosung!

Dirk Jehle – Präsident Bilker Heimatfreunde

Treffpunkt: Forum St. Martin – Neusser Straße 88

Auf der Homepage der Stadt Düsseldorf 
werden die Funktionen der insgesamt acht 
Bürgerhäuser als vielfältiges, generatio-
nenübergreifendes Angebot zu musischen, 
kreativen, künstlerischen, sportlichen oder 
kulinarischen Projekten, Workshops und 

Kursen für jeden Geschmack und jede Al-
tersgruppe beschrieben .

Soweit, so ähnlich die Angebote der Bür-
gerhäuser . Doch schaut man, wie in den 
beiden Vorträgen geschehen, näher hin, 
ergeben sich deutliche Unterschiede zwi-

Monatsveranstaltungen am 
28. August und 25. September 2024

Vorträge über Bürgerhaus Bilk und Bürgerhaus Salzmannbau
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schen den beiden in unserem Stadtteil be-
heimateten Häusern.

Das Bürgerhaus Bilk wurde uns am 
28.08.2024 durch Frau Eva Thomas, Leite-
rin, und Frau Iris Sifft, pädagogische Mit-
arbeiterin, vorgestellt.

Das Bürgerhaus Bilk ist Teil des Stadt-
teilzentrums Bilk an der Bachstraße. Es 
besteht aus einem Bürgersaal und drei 
weiteren Räumen zur Nutzung sowohl für 
vom Bürgerhaus durchgeführte Veranstal-
tungen und Kooperationen als auch zur 
Vermietung.

Die Veranstaltungen sind dabei in einem 
weiten Themenbereich angesiedelt. Seien 
es z. B. in Kooperation mit dem Senioren-
rat sonntägliche Tanzveranstaltungen, 
freitags der Chor „Sing in Bilk“ in Koope-
ration mit dem Chorverband, „Bilk bum-
melt“ als monatlicher Kleiderflohmarkt, 
Kooperationen zu literarischen Themen 
mit der im Haus befindlichen Stadtbüche-
rei Bilk oder Kreativ- und auch Entspan-
nungsangebote durch unterschiedliche 
Veranstalter.

Das Programm wird quartalsweise auf 
Flyern, die in der Stadtbibliothek, in den 
Zentren plus des Stadtteils und auch an 
der Infowand im Untergeschoss der Bilker 
Arcaden zu finden sind, bekanntgegeben. 
Ebenso finden sich diese Informationen 
unter https://www.duesseldorf.de/jugend-
amt/familie/buergerhaeuser/ac.

Ähnliches (Vermietung, Veranstaltun-
gen) und doch auch ganz anderes Pro-
gramm findet sich im Bürgerhaus Salz-
mannbau, das uns am 25.09.2024 durch 
dessen ehemaligen Leiter Armin Dusend 
vorgestellt wurde.

Dies liegt vor allem an seiner Entste-
hungsgeschichte. Nach Wegzug der Firma 
Jagenberg wurde Mitte der 1980er Jahre 
im Rat der Stadt Düsseldorf eine Überpla-
nung des Geländes für eine Mischnutzung 
beschlossen.

Parallel ergab sich bürgerschaftliches 
Engagement, vor allem durch den Zusam-
menschluss mehrerer+-/ Bürgerinitiativen 
im Verein „Leben in der Fabrik“ (s. https://

www.salzmannbau.com/lidf.htm, eine 
Zeittafel findet sich hier: https://salzmann-
bau.com/geschichte-leben.htm).

Der Salzmannbau und die Fabrikhallen 
sollten erhalten bleiben und in ihnen 
Raum für Wohnen, Arbeiten und Kultur 
geschaffen werden. Hierzu sollten insbe-
sondere große Flächen für Künstlerateliers 
genutzt werden. Ein Selbstverwaltungs- 
und Mitbestimmungsmodell wurde er-
dacht, in einer Gebäudeverfassung hinter-
legt und wird nach wie vor gelebt.

Im Ergebnis kaufte die Landesentwick-
lungsgesellschaft NRW Anfang/Mitte der 
1990er Jahre das Gelände, der Salzmann-
bau wurde umgebaut und den entwickel-
ten Vorstellungen gemäß genutzt. So sind 
ca. 20 Vereine und Initiativen in die Ge-
bäude eingezogen, es wurden 30 Wohn- 
und Arbeitsateliers für Künstler sowie 
weitere Wohnmöglichkeiten unterschied-
licher Größe, teilweise barrierefrei ge-
schaffen.

Teile der Fabrikhallen wurden abgeris-
sen und zur Wohnbebauung durch ver-
schiedene Baugenossenschaften freigege-
ben. Die politsch gewollte enge Wohnbe-
bauung verursachte in der Folgezeit sozia-
le Probleme, zeitweise wurde das Gelände 
als Angstraum wahrgenommen. Ein vom 
Jugendamt ins Leben gerufener „Runder 
Tisch Jagenberggelände“, an dem sich 
städtische Ämter, die Wohnungsbauunter-
nehmen, freie Träger, die Bezirkspolizei 
und viele mehr beteiligten, empfahl Maß-
nahmen von verbesserter Beleuchtung, 
über Begrünung und Lärmschutz, Sprech-
stunden des Ordnungsdienstes und der 
Polizei bis hin zu Kursangeboten für Kin-
der und Erwachsene.

Diese Maßnahmen fruchteten und konn-
ten als Lernstoff für andere Quartiere her-
angezogen werden. Insbesondere die vie-
len Anstöße aus der Bürgerschaft hatten 
dazu beigetragen.

Das Programm des Bürgerhauses Salz-
mannbau ist hier zu finden: https://www.
duesseldorf.de/jugendamt/familie/buer-
gerhaeuser/bi.
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1.	 Henriette Simons (1818 – 1885)  
Henriettenstraße (seit 1901)

2.	 Emma Burmann (1831 – 1902)  
Emmastraße (seit 1895)

3.	 Lysa von Hemmersbach  
(14. Jahrhundert) Hemmersbachweg 
(Hamm?)

4.	 Bertha von Suttner (184 – 1914)  
Bertha-von-Suttner-Platz  
(Bezug Düsseldorf?)

5.	 Mathilde Wesendonck (1828 – 1902) 
Schwanenmarkt 1 (1848 – 1851)

6.	 Elisabeth von Preußen – Königin 
(1801 – 1873) Elisabethstraße

7.	 (Wilhelmine) Luise von Preußen – 
Prinzessin (1799 – 1882) Luisenstr.

8.	 Clara Schumann (Nr. 77)  
(1819 – 1896) , Bilker Straße 15

9.	 Clara Viebig (1860 – 1952),  
Schwanenmarkt 3

10.	 Sophie von Hatzfeld (1805 – 1881) 
Unterbilk, Friedrichstraße 41

11.	 Elisabeth Trube-Becker  
(1919 – 2012) Institut für Rechts-
medizin, HHU, Moorenstraße

12.	 Trude Kraus (1923 – 2020) Gründe-
rin Spielen und Leben in Bilk e.V., 
AWO Leitung Seniorenzentrum 
Salzmannbau, SPD Mitglied und 
Mitglied der Bezirksvertretung 3

Fallen Ihnen noch weitere Namen ein? 
Teilen Sie das mit:
Archiv der Bilker Heimatfreunde, 
Himmelgeister Str. 73, 40223 Düssel-
dorf, mail: hille.krause@t-online.de, 
Tel. 0211-340308 oder Bürgerhaus Bilk, 
Bachstraße 145, 40217 Düsseldorf
mail: buergerhaus-bilk@duesseldorf.de, 
Tel. 0211-89-99224

Ankündigung für Mai 2025
Das Bürgerhaus Bilk erarbeitet gemeinsam mit den  Bilker 

Heimatfreunden ein Ausstellungsprojekt „Bilker Frauen“. Ge-
sucht werden Frauen, die in besonderer Weise und vor allem 

in Bilk aktiv waren. Hier einige Beispiele:

Der bereits durchgeführte Bürgerdia-
log zu diesem kritischen Thema und 
die Vorstellung mehrerer neuer Namen 
führten zu einer gut besuchten Veran-
staltung. Verschiedene Namensgebun-
gen wurden vorgeschlagen und die 
Meinung der Anwesenden erfragt.

In der Sitzung der BV 3 wurden nun 
die Parteien mit dem Ergebnis des Bür-

gerdialogs konfrontiert. Keiner der Na-
mensvorschläge konnte jedoch die un-
eingeschränkte Zustimmung erhalten 
– wegen Beratungsbedarf wurde das 
Thema vertagt. 

Und nun? Platz der Polizei, Kavalle-
rieplatz oder doch etwas anderes? Wir 
sind gespannt

Aus der Sitzung Bezirksvertretung 3 
am 01.09.2024

Umbenennung „Franz-Jürgens-Platz“
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Der Landtag NRW lud zum 27 . Septem-
ber 2024 zur Parlamentsnacht ein . 

Pünktlich um 17 .30 Uhr 
eröffneten der Präsident 
des Landtages, Herr André 
Kuper und der 1 . Bürger-
meister unserer Landes-
hauptstadt Herr Josef Hin-
kel, die Veranstaltung .

Es gab Einblicke in die 
Bürgerhalle, die Biblio-
thek, die Landtagslounge 
und den Plenarsaal . 

Neben einem bunten 
Programm von musikali-
s chen Darbietungen , 
wechselten sich Saxophon-

Soli, mit Darbietungen des WDR-Rund-
funkchors und den Düsseldorfer Sympho-
nikern, sowie Auftritten junger Sängerin-
nen und Sänger, Interviews und Filmvor-
stellungen ab . Speisen und Getränke wur-
den gegen Bezahlung angeboten . Auch der 
Zauberkünstler Yuta Maruyama zeigte 
sein Können . Ein High-Light unter dem Ti-
tel „Blick ins Weltall“ war der Talk mit 
dem ESA-Astronauten Dr . Matthias Mau-
rer .

Auf dem Vorplatz grüßte in großen bun-
ten Lettern  

LANDTAG
N R W

In einer Ausstellung wurden die 4 mitei-
nander und dem Haupthaus verbundenen 
Erweiterungs-Rundbauten und die geplan-
ten Radwege gezeigt .

Unser Nachbar – 
der Landtag NRW (17)

Parlamentsnacht am 27. September 2024 
von 17.00 bis 22.30 Uhr
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Erweiterungsbau
	Sicherstellung Raum-

bedarf des Landtages
	Verbindung mit Be-

standgebäude
	Wirtschaftliches Ge-

bäude in Bau und Be-
trieb

	Ressourcenbewusst 
und energieoptimiert

Städtebau
	Vollendung Bürger-

park Bilk
	Abriss Parkhaus Mo-

selstraße
	Fortführung Rheinuferpromenade in 

den Medienhafen
	Fuß- und Radwegeführung optimieren
	Stadtklimatische Belange berücksich-

tigen
Der Präsident des Landtages Herr André 

Kuper lud in seinen Empfangsraum ein. 
Wo sonst nur gekrönte Häupter oder das 
diplomatische Korps zu Gast sind, konnten 
sich Bürgerinnen und Bürger die Gästebü-

Fo
to

s(
4)

: G
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el
a 

M
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cher und Gastgeschenke anschauen. Ein 
Teil der Gastgeschenke kam bei einer Be-
nefizauktion für einen guten Zweck unter 
den Hammer. 

Gerne bestätigen wir als Besucher der 
Veranstaltung, dass die Parlamentsnacht 
2024 gut gelungen und interessant war.

KDM
Die Veröffentlichung der Bilder ist vom Presse-

sprecher des Landtages Herrn Dr. Malessa erlaubt.
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Am Samstag, den 28.09.2024, fand der 
diesjährige Regimentskrönungsball des St. 
Sebastianus Schützenverein Düsseldorf 
Bilk im Gala-Festzelt am Schützenplatz 
Ubierstraße statt. 

Hobby Schützenverein? Nein, Schütze 
sein ist kein Hobby, sondern meist eine Le-
bensanschauung. Schützen feiern nicht 
nur. Sie lieben das Miteinander, den Zu-
sammenhalt aber vor allen Dingen: die 
meisten sind in Richtung Allgemeinwohl 
unterwegs.  

Die Jakob-Faasen-Plakette, eine der 
begehrtesten Auszeichnungen des Som-
merbrauchtums, unterstreicht diese Denk-
weise. Sie wird seit 2010 alljährlich wäh-
rend des Regimentskrönungsballs ge-
meinschaftlich vom St. Sebastianus 

Schützenverein Düsseldorf-Bilk und der 
Kreissparkasse Düsseldorf verliehen. Aus-
gezeichnet werden Personen, die sich in 
besonderem Maße für gesellschaftliche 
Belange in Düsseldorf und der Region 
eingesetzt haben. Der neue Preisträger 
fügt sich in die Reihe namhafter Persön-
lichkeiten ein. Es ist kein Geringerer als 
Lothar Hörning.  

Ebenfalls im Blickpunkt an diesem 
Abend stehen die Empfänger des Stadtor-
den 2024, der von OB Stephan Keller an 
verdiente Kameraden verliehen wird, be-
vor es zur Abkrönung der scheidenden 
Majestäten kommt. 

Das scheidende Regiments-Jungschüt-
zenkönigspaar Nico Dornbusch und 
Elisabeth Sophie Ulbrich-Gebauer 

REGIMENTS KRÖNUNGSBALL  
DER BILKER SCHÜTZEN 2024 



172

Seine Familie ist seit Generationen im 
Düsseldorfer Schützenwesen aktiv . So ist 
Nico auch Mitglied in der Kompanie „Kö-
nigin Stephanien“ in Stadtmitte und weil 
es so schön ist, mischt er gleichzeitig in 
Wersten mit . 

Zur Königin hat er sich ein Schützenmä-
del genommen, seine Freundin Elisabeth 
Sophie Ulbrich-Gebauer . Sie war 2023/2024 
gleichzeitig amtierende Jungschützenköni-
gin des St . Sebastianus Schützenvereins 
Düsseldorf 1316 e .V .  

 „Durch das vergangene Jahr hat sich, 
trotz unserer Position, nicht wirklich viel 
geändert“, sagen beide übereinstimmend . 
„Wir sind beide Schützenkinder vom Ba-
byalter an und haben das Schützenleben 
im Blut . Das Einzige, was wir erkannt ha-
ben, ist wie wichtig es ist, Offenheit und 
Zusammenhalt im Verein zu leben . Nur 
wenn alle an einem Strang ziehen, klappt 
das auch“ . 

Das scheidende Regiments-Königs-
paar Thomas und Manuela Grohs 

Thomas Grohs von den Bilker Heimat-
freunden und seine Frau Manuela haben 
ihr Königsjahr in voller Intensität gelebt . 
„Wir wurden von allen durch unser Jahr 
getragen und darauf sind wir sehr stolz 
und sagen Danke!“ resümieren Beide .  

Thomas und Manuela kennen das Schüt-
zenwesen von klein auf . Den Entschluss 
ihres Mannes, Schützenkönig in Bilk zu 
werden, trug Manuela seit Jahren mit . Be-
reits in den Jahren zuvor hing ein Königs-
kleid bereit, doch daraus wurde nichts . Bis 
sie im Frühjahr 2023 Klartext sprach: 
„Mach es – sonst kommt das Kleid wieder 
weg!“ Und es funktionierte! An klare An-
sagen darf man sich bei dieser Königin 
gewöhnen .

König Thomas Grohs ergänzt: „Das ver-
gangene Jahr hat uns sehr deutlich ge-
macht, was Schütze sein bedeutet und wel-
che Werte wir leben, die vielfach verloren 
gegangen sind . Familie, Freundschaft, Res-
pekt, füreinander da sein…! Wenn man 
die gesellschaftliche Entwicklung beob-

D i e  B ä c k e r e i
Der BrotfreunDe

Hohe Str. 31   •   Tel. 86 20 34 13
Mittelstr. 25    •    Tel. 86 20 34 21
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achtet, machen wir genau das, wovon viele 
nur reden!“ 

Natürlich sammeln die Beiden für einen 
sozialen Zweck. Die Spenden sollen den 
Kindern im Stadtteil Bilk zugutekommen 
und so gehen an diesem Abend 2.000 €uro 
an die städtische Kindertagesstätte Ulen-
bergstraße und die katholische Kinderta-
gestätte St. Peter, Talstraße.  

Das neu zu krönende Regiments-Jung
schützenkönigspaar Ben Altenberg und 
Natalie Senk 

Der 21-jährige Ben ist ein stolzer Bilker 
Schütze seitdem er 2017 den Weg in die 
Tell-Kompanie fand. Bereits 2013 war er 
Träger der Goldene Mösch, als seine Tell 
Königskompanie mit Norbert Meister wur-
de. 2019 wurde er zum Fahnen Offizier 
gewählt, seit 2023 ist er Fähnrich. Zur 
Jungschützenkönigin hat er sich Natalie 
Senk erkoren. Beide sind seit 2018 zusam-
men und inzwischen verlobt.   

Das neu zu krönende Regimentskö-
nigspaar Sarah und Dominik Walterbach  

Nachdem vor 2 Jahren auch Frauen im 
Bilker Verein als Mitglieder aufgenommen 
wurden, bekam Bilk jetzt den ersten Regi-
mentskönig in weiblicher Person. Sarah 
Walterbach aus der Germania Kompanie 
hatte sich zum Ziel gesetzt, die erste Köni-
gin des Regiments zu werden und ver-
wirklichte ihren Wunsch. An ihrer Seite 
Ehemann Dominik. Ein perfekter Rollen-
tausch, denn Dominik bekleidete bereits 
in den Jahren 2022/23 die Regimentskö-
nigswürde. 

Sarah ist im Schützenwesen kein unbe-
kanntes Gesicht. Sie dürfte vielen Schüt-
zen als Kellnerin im Schützenzelt begeg-
net sein. Das Kellnern nutzt sie als Aus-
gleich, da sie hauptberuflich als pädagogi-
sche Assistentin bei der Begleitung von 
Menschen mit Behinderung tätig ist. So 
führt ihr Weg von der Kellnerin zum ers-
ten weiblichen Schützenkönig der Bilker 
Schützen, eine echte Überraschung, nicht 
nur für Sie. Früher war sie der festen 
Überzeugung, niemals einen Schützen da-
ten zu wollen. „Die sind alle verrückt, so 

war mein damalige Gedanke – und heute? 
Heute bin ich mit einem verheiratet!“ sagt 
sie.  

Der Schützenverein habe ihr Leben auf 
unerwartete Weise bereichert, betont sie 
heute. Vor einigen Jahren war es für sie 
unvorstellbar einmal Teil des Schützenwe-
sens zu werden – geschweige denn ein 
Amt zu übernehmen oder eine Kette zu 
tragen.

Doch das gelebte Miteinander und der 
Zusammenhalt haben sie schnell in den 
Bann gezogen und so dauerte es nicht lan-
ge, bis sie die Begeisterung für Tradition 
und Sport aus vollem Herzen leben und 
lieben lernte. Viele Menschen haben sie 
auf diesem Weg unterstützt und ermutigt. 
Heute ist sie glücklich, der erste weibliche 
Schützenkönig in Bilk zu sein und ihren 
Verein vertreten zu dürfen.  

Tradition und Wandel müssen Hand in 
Hand gehen, sagt sie und es erfüllt sie mit 
Stolz, ein Teil dieser Veränderung sein zu 
dürfen.

Nicht lange suchen – 
BBF-Reisen buchen

– Seit über 50 Jahren im Herzen Bilks –

Neusser Straße 133 (an der Bilker Kirche)
40219 Düsseldorf

Telefon 02 11 / 917 94 40
www.bbfreisen.de

Jetzt den nächsten
Urlaub buchen!

BBF Reisen
Tim Wiatrowski
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Das Schützenleben dieser besonderen 
Frau ist uns schon bekannt. Die Bilker 
Sternwarte sucht Antworten auf besondere 
Fragen:

Frage 1: Kinder
Sarah hat zwei Kinder und muss täglich 

den Spagat mit einer 15-jährigen und ei-
ner 4-jährigen Tochter schaffen. Gut, dass 
die „Große“ ab und an die Eltern entlas-
ten kann. Schützenkönig sein – erst recht 
ein weiblicher – verlangt organisatori-
sche Planungen für die Einladungs-Wo-
chenenden im Königsjahr. Ohne freundli-
che Begleitung durch Famile ist das nicht 
zu schaffen. 

Frage 2: Mode bei den SchützenInnen
Was trägt ein weiblicher Schützenkö-

nig? Pflicht für den Schützenkönig war 
Uniform, da blieb natürlich nur der AN-
ZUG.  Von Anfang an sei den drei Frauen 
in dieser Kompanie klar, sollten sie den 
Schützenkönig stellen können, dann auf 
jeden Fall nicht im Kleid sondern in ei-
nem schwarzen Anzug (Tradition). Auch 
hier mussten noch Konzessionen gemacht 
werden: das Abzeichen wanderte auf den 
linken Oberarm, statt Blusen wählte Frau 
weiße Herrenhemden. Nur hier konnte der 
Kragen auch die entsprechende Fliege 
oder Krawatte aufnehmen; Damenblusen 
kamen nicht in Betracht. Die männliche 
Begleitung durfte dann den festlichen An-
zug wählen.

Zum Schießen kam Sarah nach einem 
Probeschuss: das kann doch nicht so 
schwer sein! Ein volles Jahr Training auf 
dem Schießstand und der Ehrgeiz packte 
sie und ließ sie nicht mehr los! Sie hat es 
geschafft: nach einem Jahr Training 
Schützenkönig in Bilk.

Frage 3: Beruf = Berufung
Sarah arbeitet in der Graf-Recke-Stif-

tung in Ratingen als „Heilerziehungspfle-
gerin“. Sarah klärte mich gerne auf:  In der 
Graf-Recke-Stiftung gibt es die besondere 
Wohnform für Menschen mit geistiger Be-

hinderung; hier sind verschiedene Alters-
gruppen wie in einer WG untergebracht. 
Zu den besonderen Herausforderungen 
dieses Berufs gehören mit Geduld und 
Empathie ein angenehmes Leben im All-
tag zu schaffen. In Sarahs Wohngruppe 
haben viele der Bewohner einen Betreu-
ungsschlüssel von 8:1, das heißt viele Be-
wohner verfügen über eine persönliche 
Assistenz.

Einen Ausgleich zu ihrem Alltagsstress 
mit Beruf schafft Sarah sich am Wochen-
ende: seit 13 Jahren liebt sie den gastrono-
mischen Betrieb in einem Festzelt. So oft 
sie es im Familienkalender einplanen 
kann, übernimmt sie das Kommando im 
Zelt und kommt spielend mit den Anfor-
derungen ihrer Gäste zurecht. Fit muss sie 
außerdem sein, an einem Festabend im 
Zelt kommen schnell mal 20-30 km Lauf-
leistung zusammen. 

Dieses kleine Gespräch führte Gerti Ko-
barg.

Von Frau zu Frau: Sarah Walterbach
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Im St. Martinus-Krankenhaus gab es 
im September Grund zum Feiern: Fünf 
Auszubildende haben ihre Pflegeausbil-
dung erfolgreich abgeschlossen! Zwei 
frisch gebackene Pflegefachfrauen und 
drei Pflegefachassistentinnen sind be-
reit, tiefer in die spannende und verant-
wortungsvolle Welt der Pflege einzutau-
chen. Zum Beispiel auf Station – oder 
weiter lernen – mit der dreijährigen Aus-
bildung zur Pflegefachfrau.

Ein extra großes Lob geht an Frau 
Beylschmidt, die ihre Ausbildung zur 
Pflegefachassistentin mit den besten Er-
gebnissen abgeschlossen hat – eine 
wirklich beeindruckende Leistung! 

Das Team des St. Martinus-Kranken-
hauses ist stolz auf die neuen Pflegekräf-
te und freut sich darauf, gemeinsam die 
Pflege der Zukunft zu gestalten!

Frisch ausgebildet und voller Tatendrang: 
Neue Pflegekräfte im St. Martinus-Krankenhaus
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Schlüsseldienst & Sicherheitstechnik e.K.

● Tresorstudio ● Schließanlagen

● Sicherheitstechnik  ● Schlüsseldienst

Fragen Sie uns, wir beraten Sie gerne.

Frank Augst
Konkordiastraße 111 · Ecke Bilker Allee

Telefon 0211/397773 
Fax 0211/5836555

concordia-sicherheit@arcor.de

CONCORDIA
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Ende September fand im Adipositaszent-
rum ein spannender Workshop statt, zu 
dem Chefarzt Dr. D. Dajchin und sein 
Team einluden. Fachleute aus der Adiposi-
taschirurgie kamen zusammen, um sich 
über moderne Operationstechniken auszu-
tauschen und live Einblicke in den OP-
Saal zu gewinnen.

Der Workshop startete mit einer Vorstel-
lung des vor kurzem zum Exzellenzzent-

rum für Adipositaschirurgie zertifizierten 
Zentrums, das auf die Behandlung von 
krankhaftem Übergewicht spezialisiert ist. 
Im Anschluss gab es eine lebendige Dis-
kussion über verschiedene Operationsver-
fahren, die von den erfahrenen Chirurgen 
Dr. Kirchmeyer und Dr. Demtröder mode-
riert wurde. Chefarzt Dr. Dajchin teilte 
wertvolle Einblicke über den OP-Alltag, ba-
sierend auf seiner jahrelangen Erfahrung.

An Tag zwei ging es 
in den OP-Saal, um 
komplexe Eingriffe live 
zu verfolgen. Hier zeig-
ten die Operateure be-
sondere OP-Techniken 
und gaben praktische 
Tipps.

Ein intensiver Aus-
tausch, spannende Ein-
blicke und die Förde-
rung innovativer An-
sätze in der Adiposita-
schirurgie – das ist das 
Fazit des gelungenen 
Workshops, bei dem 
Dr. Dajchin und Team 
die Zukunft der Adipo-
sitaschirurgie aktiv 
mitgestalten. 

Experten-Workshop im Adipositas
zentrum – Wissenstransfer vor Ort
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Ralf Schönwälder GmbH
O r t h O p ä d i e - S c h u h t e c h n i k

Geschäftsf. Gesellschafter carsten Behr

Orthopädische Schuhe nach Maß · Orthopädische Schuhzurichtungen
Anfertigung von einlagen · Med. Fußpflege · Schuhverkauf · Schuhreparaturen

Friedrichstraße 128 · 40217 düsseldorf · tel. 0211 - 334202
info@schoenwaelder-gmbh.de · www.schoenwaelder-gmbh.de
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Was für ein Abend! Das Team 
des St. Martinus-Krankenhau-
ses war am 20. August beim 
B2Run in Düsseldorf mit vol-
lem Einsatz dabei. Ob mit per-
sönlicher Bestzeit oder einfach 
nur aus Spaß am Laufen – fast 
50 Kolleginnen und Kollegen 
aus Pflege, Ärzteschaft und Ver-
waltung gingen gemeinsam an 
den Start und zeigten, was mit 
Teamgeist alles möglich ist.

Die rund sechs Kilometer 
lange Strecke rund um die 
Merkur-Spielarena meisterten 
die Läuferinnen und Läufer mit 
viel Motivation und Energie. 
Und das Beste: Nach dem 
sportlichen Teil nutzten die 
Läuferinnen und Läufer die 
Gelegenheit, bei kühlen Ge-
tränken und leckeren Wraps 
den Abend gemeinsam in ent-
spannter Spätsommer-Atmo-
sphäre zu genießen.

Ein besonderes Erlebnis, das 
einmal mehr zeigt: Gemeinsam 
läuft es (sich) einfach besser!

Mit Teamgeist zum Ziel:  
St. Martinus-Krankenhaus beim B2Run
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info@hafels.de
www.hafels.de

HAFELSUMZÜGE
seit 1889 Ihr Partner von Ort zu Ort

• für Privat und Gewerbe
• sorgfältige Planung
• saubere Kalkulation
• zuverlässige Abwicklung

• mit Handwerker-Service
• professionelles 
   Akten-Management

Cuxhavenerstr. 6 a
40221 Düsseldorf
Tel:   0211 - 485091
Fax: 0211 - 466509

Hafels 
Umzüge
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kom!ma e.V. 
Die kom!ma: feministische Kultur in 

Düsseldorf seit über 40 Jahren! 
Seit über 40 Jahren setzt sich die kom!ma 

unerlässlich für Frauenbelange ein und 
leistet wichtige Vernetzungsarbeit in Düs-
seldorf. Unser Verein ist parteiunabhängig. 
Wir bündeln feministische Energien in der 
Stadt, unterstützen Frauen und schaffen 
Räume für mehr Sichtbarkeit und für die 
so wichtige Vernetzungsarbeit zwischen in-
teressierten Bürgerinnen und Institutionen.  

Wir veranstalten gemeinsam mit ver-
schiedenen Kooperationspartner*innen 
monatlich ein breit gefächertes kulturelles 
Programm mit feministischem Schwer-
punkt. Dieses reicht von Lesungen, Panels, 
Musikalischen Abenden, Talkformaten bis 
hin zu Workshops, Weiterbildungen, Aus-
stellungen und natürlich der seit Jahren 
etablierten queeren Filmreihe im Bambi. 

Wir freuen uns auf Dich! Keine Veran-
staltung mehr verpassen? 

kom!ma in unseren monatlichen News-
letter!  Kurze Mail an: 

komma@komma-duesseldorf.de (Betreff: 
Newsletter) 

NOVEMBER 
 zu Aktiv 60+ 

Dat Rosi: Greatest hits 
Hier kommt das „Best of“-Programm der 

sympathischen Ruhrpottproletin DAT RO-
SI. Yippie ya yeah, Schweinebacke! Endlich 
wieder unbeschwert kaputtlachen, befreit 
mitwippen und ungehemmt abtanzen. 

Aktiv 60+ (früher: Aktive Alte) ist ein 
Programm, das zum Mitsingen, Mitlachen 
und Mitdenken einlädt. Bei Kaffee und Ku-
chen im Bürgerhaus haben die Besucher* 
innen vor Veranstaltungsbeginn oder in 

Feministische Kultur in Düsseldorf
Das Programm der kom!ma im November und Dezember 2024 

Projekt4  16.11.2006  17:39 Uhr  Seite 1

Dienstleistungen rund um den Trauerfall · Trauer-
begleitung · Überführungen in In- und Ausland ·
Bestattungsvorsorge · Finanzielle Absicherung der 
Bestattungsvorsorge
Patientenverfügungen und Bestattungs  -
vorsorgeordner können bei uns abgeholt werden.

Der Tradition verbunden –
     dem Neuen aufgeschlossen.

Lorettostraße 58
40219 Düsseldorf

Tel 0211. 39 26 74
Fax 0211. 99 444 24

service@ferber-bestattungen.de
www.ferber-bestattungen.de

AZ_150x105_04-2021_02.indd   1 13.04.21   14:58
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der Pause Zeit zum Klönen, sich mit den 
anderen auszutauschen und den Nachmit-
tag zu genießen . 

In Kooperation mit dem Bürgerhaus 
Salzmannbau und AGB e .V . 

Kostenlose Anmeldung unter: komma@
komma-duesseldorf .de 

Ort: Bürgersaal, Bürgerhaus Salzmann-
bau, Himmelgeister Straße 107, Düsseldorf
Mittwoch, 06.11.2024, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Einlass ab 14.30 Uhr

 vernetzen 

Frauenforum – Ein feministisches Forum 
für Austausch und Vernetzung 

Das Frauenforum besteht bereits seit Juli 
1985 . Es handelt sich dabei um einen Zu-
sammenschluss von Einzelpersonen sowie 
von Frauen aus Institutionen, Verbänden, 
Initiativen, Parteien, Stadtverwaltung und 
aktivistischen Kreisen aus Düsseldorf und 
Umgebung . Damit bündeln wir Kräfte und 

Ressourcen, Wissen und Fachlichkeit . Wir 
sind divers zusammensetzt und tragen 
aufgrund unserer Lebensbiographien und 
Erfahrungswerte aus unterschiedlichen 
Generationen verschiedene Perspektiven 
auf Themen der Gleichstellung zusammen 
und stellen fest: DAS PRIVATE IST 
 IMMER NOCH POLITISCH!

Wir wollen feministische Kämpfe voran-
treiben und Menschen für feministische 
Themen sensibilisieren . Wir setzen einen 
Fokus auf aktuelle Diskurse und Themen, 
diese werden bearbeitet mithilfe von (exter-
nen) Expert*innen . So sind wir nicht nur 
ein Ort des gemeinsamen Lernens, sondern 
auch ein Ort der Vernetzung in dem wir ge-
meinsam Stellung beziehen und nachhaltig 
für Düsseldorferinnen wirken wollen . 

Ort: Rathaus, Sitzungssaal Rheinturm, 
Burgplatz 2, Düsseldorf . Nähere Infos un-
ter: komma@komma-duesseldorf .de 
Mittwoch, 13.11.2024, 18.00 – 20.00 Uhr  

Ihr Spezialist für Event- und Messecatering 
sowie Betriebsverpflegung

Thouli‘s | An der Freilichtbühne 
Räuscherweg 64 | 40221 Düsseldorf
Tel.: 0211 30 35 36 3 | Fax: 0211 30 35 36 5 
e-mail: info@thoulis.de | www.thoulis.de

Catering

Partyservice  

Veranstaltungen

 Trauercafe

Restaurant
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gucken –  

                     Die queere Filmreihe
WOMAN

Regie: Anastasia Mikova und Yann 
Arthus-Bertrand, Frankreich 2020, 117 min

„Woman“ ist ein filmisches Manifest, 
dass 2000 Frauen auf der ganzen Welt eine 
Stimme gibt. Realisiert haben diesen wun-
dervollen Dokumentarfilm die Regisseu-
rin Anastasia Mikova und der preisge-
krönte Dokumentarfilmer Yann Arthus-
Bertrand. Die Frauen erzählen ihre bewe-
genden und anregenden Geschichten, 
sprechen über Mutterschaft und Ehe, Beruf 
und Bildung, Liebe und Sexualität, über 
finanzielle Abhängigkeiten, Unterdrü-
ckung und häusliche Gewalt. Es sind Ge-
schichten, die Mut machen, die zeigen, was 
Frauen wirklich bewegt – sei es in den 
abgelegensten Regionen der Welt oder in 
den größten Metropolen.

Der Film wird in Kooperation mit der 
kfd, katholische Frauengemeinschaft , 
Stadtdekanat  Düsseldorf, gezeigt. An-
schließend gibt es Zeit für ein Filmge-
spräch. Ort: Kino Bambi, Klosterstr. 78, 
Düsseldorf, Eintritt: EUR 10,00/ 8,00 erm. 
(Gildepass)
Montag, 18.11.2024, 18.30 Uhr

 lauschen 

Lesung von Carolin Hagebölling aus 
ihrem neuen Roman „Angsttraum“ 

Wie real ist ein Traum? Kann KI Gedan-
ken lesen? Wem kannst du trauen, wenn 
nichts so ist, wie es scheint? In ihrem Psy-
chothriller „Angsttraum“ nimmt uns Caro-
lin Hagebölling mit in die Lebenswelt von 
Marla, der es eigentlich recht gut geht mit 
ihrem Verlobten, ihrem Job und ihrer Be-
geisterung fürs Klettern. Wäre da nicht 
dieser schlimme Albtraum, der sie Nacht 
für Nacht quält. In ihrer Verzweiflung lässt 
sie sich auf eine neuartige Therapie ein, 
die Traumsequenzen mithilfe künstlicher 
Intelligenz analysiert. Die Ergebnisse sind 
verwirrend. Genauso wie die mysteriöse 
Leiterin des Forschungsinstituts, zu der 

sich Marla ungewollt hingezogen fühlt. 
Nicht lange und die Ereignisse spitzen sich 
dramatisch zu. 

Weitere Informationen unter www.carol-
inhageboelling.de

Ort: Räume der kom!ma, Himmelgeister 
Straße 107, Düsseldorf, Raum 202 (2. 
Stock). Kostenlose Anmeldung unter: kom-
ma@komma-duesseldorf.de 
Dienstag, 19.11.2024, 19.00 Uhr  

 gucken 

Broken wings and shattered voices 
Vernissage der afghanischen Künstle-

rinnen Salwa Rahen, Sosan Setayesh & 
Nazanin Najafi 

Unter dem Titel „broken wings and shat-
tered voices“ bringen drei afghanische 
Künstlerinnen in Zeichnungen, Malerei, 
Musik und Poesie ihre Geschichten zum 
Ausdruck. Die Kunstwerke erzählen von 
zerbrochenen Träumen und gebrochenen 
Flügeln, machen aber auch zarte Hoffnun-
gen sichtbar. 

Es sind Geschichten, die dringend gehört 
werden müssen. Die Ausstellung zeigt den 
Schmerz und den Kampf gegen die Unter-
drückung der Freiheit in Afghanistan und 
gibt denjenigen eine Stimme, denen diese 
geraubt wurde. 

Ort: Räume der kom!ma, Himmelgeister 
Straße 107, Düsseldorf, Raum 202 (2. 
Stock). Kostenlose Anmeldung unter: kom-
ma@komma-duesseldorf.de 
Sonntag, 24.11.2024, 18.00 Uhr  

 gucken 

Morgen ist auch noch ein Tag
Regie: Paola Cortellesi, Italien 2023, 118 

min
Rom, 1946: Delia lebt mit ihrem Mann 

Ivano und den drei Kindern in einer engen 
Kellerwohnung. Hier ist auch noch der alte 
und bettlägerige Schwiegervater Ottorino 
zu versorgen, ein Macho vom alten Schlag. 
Auch auf Delias Mann hat die frauenfeind-
liche Haltung des Vaters und der damali-
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gen Gesellschaft abgefärbt. Ivano schlägt 
Delia aus nichtigen Anlässen, er demütigt 
sie quasi aus Gewohnheit, tagein und tag-
aus. Die Frau lässt es klaglos geschehen, 
als eine Art böses Schicksal, das einem wi-
derfährt, wenn man aus verblendeter Ver-
liebtheit den falschen Mann heiratet. Trotz 
allem ist Delia eine Kämpferin. Ihre Toch-
ter Marcella soll es einmal besser haben. 
Dafür tut die Mutter alles. Und dann erhält 
sie auch noch einen geheimnisvollen Brief, 
der mit einem Mal die Verhältnisse auf den 
Kopf zu stellen scheint im spannenden 
Emanzipationsdrama von Regisseurin und 
Hauptdarstellerin Paola Cortellesi.

Vor dem Film wird es eine kleine Ein-
führung zum Thema geben. 

In Kooperation mit: frauenberatungsstel-
le düsseldorf e.V., Internationales Frauen-
haus, AWO Familienglobus gGmbH. Ort: 
Kino Bambi, Klosterstr. 78, Düsseldorf, 
Eintritt: EUR 10,00/ 8,00 erm. (Gildepass)
Montag, 25.11.2024, 18.30 Uhr

DEZEMBER 

 zu Aktiv 60+ 

„Von drauß‘ vom Walde komm ich 
her…“ – Eine musikalische Weihnachts-
lesung 

Wer kennt es nicht, das schöne Gedicht 
von Theodor Storm, in dem Knecht Rup-
recht die Hauptrolle spielt? Schauspielerin 
Karin Halinde trägt Gedichte und Ge-
schichten zum Thema Weihnachten vor, 
begleitet von Claudia Conen auf der Harfe. 

Lassen Sie sich auf die schönste Zeit des 
Jahres einstimmen! Sprache und Klänge 
verbinden sich und laden zum Nachden-
ken, Schmunzeln, Lachen und Träumen 
ein.

Aktiv 60+ (früher: Aktive Alte) ist ein 
Programm, das zum Mitsingen, Mitlachen 
und Mitdenken einlädt. Bei Kaffee und Ku-
chen im Bürgerhaus haben die Besucher* 
innen vor Veranstaltungsbeginn oder in 
der Pause Zeit zum Klönen, sich mit den 

Honig aus Düsseldorf:
Bilk – Flehe – Derendorf

Düsseldorf mit seinem reichlichen Nektarangebot v.a. Obst, Robinie, 
Linde, Brombeere und vielen anderen in Parks, Gärten, Alleen, Brachland, 

sogar Raps im Außenbereich:

Düsseldorf hat´s,
also auch der Bilker Bienenkorb

In vier Gebindegrößen:
50 g – 125 g – 250 g - 500 g

imkerei bilker bienenkorb
hans spiekermann · zonser str. 31 · 40233 düsseldorf

Tel. 0211/3190360 · Mobil 0163/1586901 · hans_spiekermann@web.de
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anderen auszutauschen und den Nachmit-
tag zu genießen. 

In Kooperation mit dem Bürgerhaus 
Salzmannbau und AGB e.V. 

Kostenlose Anmeldung unter: komma@
komma-duesseldorf.de 

Ort: Bürgersaal, Bürgerhaus Salzmann-
bau, Himmelgeister Straße 107, Düsseldorf
Mittwoch, 04.12.2024, 15.00 – 17.00 Uhr, 
Einlass ab 14.30 Uhr

 singen 

Das musikalische Poesiealbum –  
Düsseldorfs interaktiver Karaoke-Talk 

Gästin: Astrid Hirsch-von Borries 
In der Veranstaltungsreihe stellt kom!ma 

e.V. sechsmal im Jahr Frauen aus Düssel-
dorf und Umgebung vor, die sich auf un-
terschiedlichste Art und Weise für Frauen-
belange in der Stadt einsetzen. In einer 
wilden Mischung aus Talk und gemeinsa-
mem Karaokeabend bekommen die Gäs-
tinnen die Möglichkeit, sich und ihr Leben 
und Wirken vorzustellen. Gemeinsam öff-
nen wir dabei das musikalische Poesieal-
bum der Gästinnen und singen zusammen 
mit dem Publikum Lieder, die die Talkgäs-
tin im Laufe ihres Lebens begleitet haben. 

Der Abend wird moderiert von Käthe 
Lorenz und Pia Schwierz. Gesangliche 
und musikalische Begleitung: Franka von 
Werden, Tim Steiner. 

In der 18. Ausgabe des Musikalischen 
Poesiealbums freuen wir uns auf Astrid 
Hirsch-von Borries. Die wissenschaftliche 
Mitarbeiterin der Mahn- und Gedenkstätte 
Düsseldorf koordiniert das Projekt Stol-
persteine für Düsseldorf, sie kuratierte be-
reits zahlreiche Ausstellungen für die 
Mahn- und Gedenkstätte, setzt sich uner-
müdlich für Sichtbarkeit von Frauen in 
Düsseldorf ein und leistet wichtige Arbeit 
für eine demokratische Düsseldorfer 
Stadtgesellschaft. Ob sich all das in ihrer 
Musikauswahl ablesen lässt? 

In Kooperation mit dem Theatermuseum 
der Landeshauptstadt Düsseldorf. Ort: 
Theatermuseum, Lore-Lorentz-Saal, Jäger-

hofstraße 1, Düsseldorf. Eintritt: EUR 
10,00/6,00 erm., Kartenbestellungen unter: 
0211-8996130 oder: kasse_theatermuse-
um@duesseldorf.de 
Freitag, 06.12.2024, 19.30 Uhr 

 vernetzen 

Frauenforum 
Thema: Aktionsplan gegen sexuali-

sierte Gewalt der Stadt Düsseldorf 
(Was das Frauenforum ist, lesen Sie bitte im 
Text zu der Veranstaltung im November)

Im Dezember freuen wir uns auf einen 
Input von Laura Chlebos. Laura Chlebos 
arbeitet im Amt für Gleichstellung und 
Antidiskriminierung der Stadt Düsseldorf 
im Bereich „Geschlechtsspezifische Ge-
walt“ und besetzt die Koordinierungsstelle 
Istanbul-Konvention. In diesem Rahmen 
hat Sie gemeinsam mit den Expert*innen 
vor Ort den Aktionsplan „(Sexualisierte) 
Gewalt unter Erwachsenen“ erarbeitet, in 
dem Maßnahmen zur Verbesserung der 
Situation von Gewaltbetroffenen in Düs-
seldorf formuliert sind. In ihrem Input 
wird Laura Chlebos über den Erarbei-
tungsprozess sowie die Ergebnisse des Ak-
tionsplans informieren.

Ort: Rathaus, Sitzungssaal Rheinturm, 
Burgplatz 2, Düsseldorf. Nähere Infos un-
ter: komma@komma-duesseldorf.de 
Mittwoch, 11.12.2024, 18.00 – 20.00 Uhr 

 
gucken –  

                     Die queere Filmreihe
Film: N.N. 
An jedem dritten Montag im Monat prä-

sentiert die kom!ma im Rahmen der quee-
ren Filmreihe im Filmkunstkino bambi 
Filme mit feministischen und queeren In-
halten. Um auf Aktuelles reagieren zu 
können, geben wir den genauen Film für 
den Monat Dezember kurzfristig in unse-
rem monatlichen Newsletter und auf unse-
rer Homepage bekannt. Ort: Kino Bambi, 
Klosterstr. 78, Düsseldorf, Eintritt: EUR 
10,00/ 8,00 erm. (Gildepass)
Montag, 16.12.2024, 19.00 Uhr



183

Am Mittwoch, 20. No-
vember 2024, findet von 
17.00 bis 18.30 Uhr im 
EVK Düsseldorf erneut 
eine Veranstaltung „Ex-
perten treffen“ statt. Die-
ses Mal geht es um die 
Arbeit des Teams des 
Palliativnetzwerkes der 
Stiftung EVK Düssel-
dorf. Dr. med. Dipl.-
Theol. Martin Zodrow 
informiert, wie er und 
sein Team Schwerkran-
ke und Sterbende bis 
zum letzten Atemzug 

einfühlsam und professionell begleiten – 
mit größtmöglicher Autonomie und Wür-
de. Wie sie dies zu Hause, im Pflegeheim 
oder im Hospiz ermöglichen und wie sie 
dabei Familie und Freunde unterstützen 
können. Martin Zodrow ist erfahrener Pal-
liativmediziner und leitet das Palliative 
Care Team Düsseldorf (PCT) der Stiftung 
EVK Düsseldorf. 

Nach dem Vortrag bliebt Zeit für Fragen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Mittwoch, 20. November 2024 
17.00 bis 18.30 Uhr

Kirchfeldstraße 40 | 40217 Düsseldorf
7. OG | Konferenzraum und Kapelle
Infos hier: www.evk-duesseldorf.de

Vorsorge gibt Sicherheit:  
„Experten treffen“ im EVK Düsseldorf

An guten Tagen über das Lebensende nachdenken
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Martin Zodrow, Leiter Palliative Care Team Düsseldorf (PCT) 
der Stiftung EVK Düsseldorf

Bestattungen
Ulrich Ueberacher

Menschlichkeit ist unsere Stärke
Persönlich, kompetent und zuverlässig.

Germaniastraße 2
40223 DÜSSELDORF-BILK
Tag und Nacht erreichbar

0211 - 303 22 50
Mitglied im Bestatterverband

Nordrhein-Westfalen e.V.
www.bestattungen-ueberacher.de
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KREATIV MARKT im September 2024
Ein Samstag aussschließlich für KREA-

TIVE. Hier war alles vorhanden was das 
Herz begehrte: von Perlenschmuck über 
Selbstgenähtes, von Strickwaren bis zu  
Papierarbeiten waren viele Unikate vor-
handen und konnten zum kleinen Preis 
Käufer finden.
9. Westdeutscher Origami-Tag in  
Düsseldorf im Hause Spieloase

Die Mitglieder von Origami Deutschland 
e.V. organisieren diesen Tag als überregio-
nales Origamitreffen für NRW. Weitere In-
formationen über diesen Verein findet Ihr 

unter www.papierfalten.de. FreundInnen 
und Freunde dieser Kunst erinnern sich an 

Ein Kooperationsprojekt mit dem Amt für Jugend und Soziales der Stadt Düsseldorf

September und Oktober 2024 aus der Spieloase
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Papierflieger und Schiffchen aus Kinder-
zeiten. An diesem Tag konnte Anderes ent-
deckt werden: Sterne, Schachteln, Tiere, 
Blütenkugeln und vieles mehr. Informiert 
Euch mit den nachfolgenden Bildern in 
den schönen Räumen des Vereins.

NEUES im Programm
02.11. und 03.11. Lampenausstellung 
der Bilker Martinsfreunde e.V. im  
Forum Bilker Kirche

Schon in den Herbstferien arbeiten Seni-
orInnen und Kinder der Spieloase an den 
neuen Laternen. Lasst Euch überraschen!
13.11. – 16.00 Uhr St. Martin im  
Innenhof der Spieloase

Stimmungsvolle Martinsfeier im Innen-
hof mit musikalischer Begleitung und ei-

nem Mini-Umzug. Die lustigsten Laternen 
finden einen Preis; denn auch die beglei-
tenden Eltern (Väter, Mütter, Großeltern) 
sind hier beteiligt. Wir verteilen einen de-
korativen RIESEN-WECKMANN an alle. 
Es gibt Stockbrot, Martinsfeuer, Kinder-
punsch, Glühwein – alles was zu St. Mar-
tin gehört. Kommt vorbei und unterstützt 
uns!

01.12. – 10.30 Uhr Sonntagsfrühstück  
zum 1. Advent

Wir wagen es wieder – herzliche Einla-
dung zum gemeinsamen Frühstück mit 
Anmeldung
Wanderausstellung ab November 2024

Spieloase hat die Gelegenheit eine wun-
derbare Projektarbeit der Kreativgruppe 
aus dem zentrum plus der Caritas in Bilk, 
Suitbertusplatz zu veröffentlichen. Foto-
graphisch nachgestellt wurden Meister-
werke von z.B. Carl Spitzweg, Edgar De-
gas, Edgar Hopper und vielen anderen.

 Genießen Sie anläßlich eines Cafe Be-
suchs (immer mittwochs von 15-18 Uhr) 
diese Ausstellung mit den hervorragend 
nachgearbeiteten Kunstwerken. 



Samstag, 2. November von 11.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 3. November von 12.00 bis 18.00 Uhr

Martinslampen-Ausstellung
im Forum der Bilker Kirche, Neusser Straße 88

An beiden Tagen gibt es eine Cafeteria.
Offenes Singen von Martinsliedern ist am Samstag, 2. Nov. von 14.30 bis 15.30 Uhr 

während der Martinslampen-Ausstellung

Freie Ausschreibung zum Martinslampen-Wettbewerb 2024
Teilnahmeberechtigt sind alle Bilker Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre und alle Senioren ab 50+
Lampenabgabe: Donnerstag, 30. Oktober, 16.00 bis 17.00 Uhr auf dem Schützenplatz, Ubierstraße 14
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Sonntag, 10. November

Bilker Martinszug
Aufstellung: 17 Uhr auf dem Siegplatz · Beginn: 17.30 Uhr. Wir ziehen über die 

Wupperstr., Gladbacher Str., Bilker Kirche, Neusser Str., Wilhelm-Tell-Str., Loretto-
str., Weiherstr., Konkordiastr., zur Verkehrsinsel neben der Bilker Kirche auf der 
 Bilker Allee. Dort ist die traditionelle Mantelteilung und Auflösung des Zuges

Martinsfest
in Bilk

1947 – 2024

KULTURLTURL ERBE
SANKT MAKT MAK RTINRTINR

Sonntag, 10. November, 17 Uhr in der Bilker Kirche St. Martin

Martinslampen-Gottesdienst
Am Ende des Gottesdienstes nimmt der an der Kirche vorbeiziehende Martinszug alle Kirchenbesucher auf.

MARTINSFREUNDE BILK e.V.
D E R  V O R S T A N D
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Bei unserer Monatsveranstaltung am 
Mittwoch, 25. September 2024, zum dem 
Thema 

„Leben in einer alten Fabrik – 
Geschichten zum Salzmannbau“ 
hörten wir nicht nur von unserem Refe-

renten, Herrn Armin Dusend, einen inter-
essanten Vortrag, sondern erhielten auch 
von unserem Gast, Künstler und Bildhau-
er, Herrn Till Hausmann, die Schenkung 
der 
1.	 Ausgabe „Quirl“ Zeitung, 
	 fotografiert von Bernd Jansen, zum 

Künstlersymposium auf dem ehemali-
gen Jagenberg-Gelände in Düsseldorf 
vom 22.9.86 bis 19.10.86 mit folgendem 
Inhalt:

Zutaten: Malerei , 
Skulptur, Installati-
on, Musik, Perfor-
mance, Aktion, Lite-
ratur, Film, Theater, 
Video, Dia-Projekti-
on, Essen und Trin-
ken und Vorstellung 
von Werken dieser 
Künstlerinnen und 
Künstler:
Jutta Beckert, Victo-
ria Bell, Sander Do-
erbecker, Heather 
Eastes , Har twig 
Ebersbach , Ja rg 
M.Gaismar, Rolf 
Glasmeier, Charlott 
Greub, Till Haus-
mann, Roger Hertz-
feldt, Dick Jewell, 
Beate Passow, Eva 

Archiv Archiv Archiv
Folge 19

Neuzugang
vom Archiv-Team
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Übergabe der Schenkung (von links): Klaus-Dieter Möhle mit 
Quirl-Zeitung, Präsident Dirk Jehle, Bildhauer Till Hausmann

Klaus-Dieter Möhle im Archiv  
mit Zeitung „Quirl“
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Ohlow, Stephen Reader, Gerlin-
de Salentin, Hella Santarossa, 
Günter M.Schirmer, Klaus 
Staeck, Thomas Schönauer, Mi-
chael Langer, Reinhold Steger, 
Rüdiger Wich, Erwin Wurm.

2.	 Den Katalog zur Ausstellung 
im Kunstmuseum Düsseldorf 
vom 19.07. bis 14.09.1986, in 
Form eines Metallfächers, ge-
nannt „Die Torte“, hergestellt 
und ermöglicht durch 

JAGENBERG AG
OTTMAR OBER

DIE 12 KÜNSTLER

GM/KDM

Wir lösen ihr
Arzneimittelproblem!
Wir möchten Schwierigkeiten vorbeugen
und bieten Ihnen in unseren Apotheken
eine detaillierte Medikamentenanalyse an.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin!

Bilker Allee 57 · 40219 Düsseldorf 
Tel.: 0211 740 77 10 · www.duesseldorfapotheke.de
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Neues aus der Literaturstadt Düsseldorf 
ist ein Magazin aus dem Programm von 
StreamD Radio. Das ist Radio von Düssel-
dorf für Düsseldorf. Moderator Jan Micha-
elis spricht in dem Literaturmagazin mit 
Akteuren des literarischen Lebens in der 
Landeshauptstadt. Zu hören ist die Sende-

reihe auch in der Mediathek von NRWisi-
on und auf Mixcloud. 

Der Autor Anwar Almann wurde 1954 in 
Erbil geboren und lebt heute in Düssel-
dorf. Er ist Mitglied des VS-NRW. Er 
schrieb und publizierte schon in seiner 
kurdischen Heimat aber auch hier in 
Deutschland, wo er auch als Intergrations-
helfer tätig ist. Almann liest aus „Die An-
erkennung“ (Rediroma, Radeberg) erschie-
nen 2024.  
Sa., 7. Dezember, 16 Uhr, Stadtfenster 

Der Roman „Die Anerkennung“ spielt in 
den Niederlanden und in Düsseldorf.

Im Dialog
StreamD Radio –  

Neues aus der Literaturstadt Düsseldorf 
Radiosendung mit Publikum – Live & onAir

Am 7. Dezember zu Gast: Anwar Almann
Stadtbüchereien Düsseldorf,  

Konrad-Adenauer-Platz 1 (KAP1), 40210 Düsseldorf.

Sie können live dabei sein Samstag in der Zentralbibliothek. 

Anwar Almann. 
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Samstags um Drei – Literarischer Treff  
der Heinrich-Heine-Gesellschaft

Samstag, 23. November 2024, von 15-17 Uhr
Heinrich-Heine-Institut, Bilker Straße 12–14, 40213 Düsseldorf.

Tea Time mit Vera Vorneweg

Diesmal ist Vera Vorneweg mit ihrem 
Buch „Kein Wort zurück“ Thema des 
Nachmittags. Die Autorin wurde 1985 in 
Mülheim an der Ruhr geboren und lebt 
heute in Düsseldorf. Sie ist Mitglied des 
Bundesverbandes junger Autorinnen und 
Autoren. 

Vera Vorneweg wird anwesend sein und 
kurze Passagen aus dem Buch lesen. Wir 
sprechen dann mit ihr über ihr Werk, das 
2022 in der Edition Muschelkalk im Wart-
burg Verlag, Weimar, erschienen ist, und 
das Ergebnis ihrer Dorfschreiberinnenzeit 
ist. Die Veranstaltungsreihe der Heinrich-
Heine-Gesellschaft richtet sich an Mitglie-
der und Freunde. Sie ist offen für litera-
risch Interessierte. Diese sind herzlich ein-
geladen, miteinander über Literatur ins 
Gespräch zu kommen.

Jan Michaelis, Autor und Regionalspre-
cher des VS-NRW Gruppe Region Düssel-

dorf, wird die Gesprächsrunde leiten und 
neue Publikationen aus dem Umfeld des 
Verbands Deutscher Schriftstellerinnen 
und Schriftsteller vorstellen.

Informationen: Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Bitte melden Sie sich unter: 
anmeldungen-hhi@duesseldorf.de 
oder Tel. +49 211 – 8995571 an.

Eine Veranstaltung der Heinrich-Heine-
Gesellschaft. 
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Vera Vorneweg
MEHR WÄRME
WENIGER HEIZEN
MEHR SPAREN!

 JETZT MIT NEUEN
 FENSTERN GELD SPAREN

 WÄRMESCHUTZGLÄSER
 LEISTEN EINEN BEITRAG
  ZUM KLIMASCHUTZ

 GELD ZURÜCK VOM STAAT
 WERU PRODUKTE SIND  
 IM STANDARD FÖRDER- 
 FÄHIG*

                  *GRÖSSENABHÄNGIG

DREIFACH-
VERGLASUNG

IST WERU-
STANDARD!

WIR BERATEN SIE GERNE:

Franke & Borucki GmbH
Fürstenwall 61
40219 Düsseldorf
Tel.: 0211 / 30 60 88
info@weru-borucki.de
www.weru-borucki.de
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Der Heimat- und Bürgerverein in Kaiserswerth lud zu einer Ausstellung

Johannes Armborst 
Fertigungsbedingte Ungenauigkeiten

Jung und begabt, noch in der künstleri-
schen Ausbildung und bereits im Besitz 
einer eindrücklichen Bildsprache. Johan-
nes Armborst, gerade 19 Jahre geworden, 
hat in kurzer Zeit einen bemerkenswerten 
Weg gemacht, konzentriert und konse-
quent. Anfangs deutlich durch die Ästhe-
tik von StreetArt und Graffiti beeinflusst, 
werden seine Bilder nun strenger, wirken 
mehr „komponiert“, erinnern zum Teil an 
Grundrisse und Wegführungen. Er konst-
ruiert den Bildgrund und wählt den jewei-

ligen Farbklang mit Bedacht. Im Museum 
Kaiserswerth zeigt er in den letzten Mona-
ten entstandene Arbeiten: Malerei, Zeich-
nungen, Collagen, Radierungen, viele Blät-
ter in mixedmedia Technik. 

Pressekontakt: Dr. Barbara Grotkamp-
Schepers, Tel. 0172/2952547

Überraschend konnten wir den jungen 
Künstler kennenlernen. Der Schüler des 
Lore-Lorenz-Berufskollegs arbeitet u.a. 
auch im Atelier seiner Großmutter in Pem-
pelfort.
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Veranstaltungen im Grenzenlos 
Oktober – Dezember 2024 

Kronprinzenstraße 113  Email: grenzenlosev@arcor .de 
40217 Düsseldorf  Internet: www .grenzenlosev .de

Bilker Heimatfreunde e.V. freut sich, auf die verschiedensten Veranstaltungen 
aufmerksam zu machen. Ob tägliche Küche, Ausstellung oder Sonntagskochen 
– Teilnahme ist auf jeden Fall ein gutes Werk. 

27.10.2024 SonntagsKochen mit den Düsseldorfer Joonges  mit der Tisch-
gemeinschaft „Ächte Fründe“ 

08.11.2024 FreitagsKunst Vernissage der Sammelausstellung  vom Café Creative 
17.11.2024 SonntagsKochen mit Lions Club Rheinturm  
01.12.2024 Antenne Düsseldorf Sendung zur Aktion „Düsseldorf setzt ein 

 Zeichen“ von der Bürgerstiftung Düsseldorf 
08.12.2024 SonntagsKochen Vorstand Stadtsparkasse Düsseldorf 

Tag- und Nachtruf: 0211 - 21 10 14 
www.scheuvens.de

Bestattungen Scheuvens bietet Ihnen seit 1968 einfühlsame Hilfe und Begleitung 
im Trauerfall. Unser Team steht Ihnen für die Beratung in allen Fragen, die mit dem 

letzten Abschied von einem Menschen verbunden sind, zur Verfügung. 

Wir bieten eigene Räumlichkeiten für den stillen Abschied, für individuell  
gestaltete Trauerfeiern und für das Trauercafé danach an. 

„Raum des Abschieds“„Raum der Stille“ „Raum der Begegnung“

Scheuvens_BilkerSternwarte_23_115x90.indd   1 20.12.22   15:58
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Unser Jahresausflug bei  
goldenem Herbstwetter

Liebe Senioren/Innen,
es ist bei den „Aktiven Senioren“ in Fle-

he Tradition, dass beim Jahresausflug nie 
das Ziel genannt wird. Es ist also immer 
eine Fahrt ins „Blaue“ und gleichzeitig ei-
ne Überraschung. Unterwegs wird immer 
gerätselt, wohin die Reise geht und jeder 
macht sich so seine Gedanken und es 
bleibt spannend.

Auch in diesem Jahr schenkten uns über 
40 Senioren/Innen, wie auch in den Vor-
jahren, ihr Vertrauen und bezahlten ob-
wohl sie nicht wussten, wo die Reise hin-
ging. Sie wurden nicht enttäuscht.  

Unser diesjähriger Jahresausflug führte 
uns am 08.10.24 bei herrlichem Herbst-
wetter zum Schiffs-
hebewerk nach Hen-
richenburg. Ein In-
dustriedenkmal, was 
an seiner Faszinati-
on auch nach 125 
Jahren nichts einge-
büßt hat. 1894 be-
gann man mit dem 
Bau, 1899 wurde es 
durch den Kaiser er-
öffnet. Über 60 Jahre 
lang war die Anlage 
in Betrieb. Bei unse-

rer Führung wurden wir gut verständlich 
über die Funktion des Hebewerks infor-
miert. Hier konnten Schiffe bis zu 700 
Tonnen Fracht einen Höhenunterschied 
von 14 Meter überwinden. Für die damali-
ge Zeit eine Sensation und ein wirtschaft-
licher Aufschwung für das Ruhrgebiet. 
Massengüter wie Kohle, Erze und Baustof-
fe konnten jetzt direkt über den Wasser-

weg zu den Seehäfen 
an der Nordsee und 
von dort ins Ruhrge-
biet transportiert 
werden. In Spitzen-
zeiten schaffte das 
Hebewerk bis zu 40 
Schiffe am Tag. 
Nach 1 ½ Stunden 
Führung waren wir 
bestens informiert 
und hatten unser 
Mit tagessen ver-
dient. Unser Hunger 

wurde durch ein reichhaltiges und wohl-
schmeckendes Essen super gestillt.

Danach ging es bei Sonnenschein weiter 
zur historischen Zeche Waltrop. Eine Ze-
che, die 1905 in Betrieb ging und 1979 
stillgelegt wurde. Die Gebäude sind auch 
nach 120 Jahren gut erhalten und sehens-
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„Die Spuren der Zeit – 
oder können die weg?“

Soll das ehemalige Kontor-
häuschen der Kohlenhandlung 
Langendorf, erbaut 1915, (spä-
ter Verwaltung des Rhein-
turms) an der Stromstraße im 
ehemaligen Berger Hafen dem 
Erweiterungsbau des Landta-
ges Nordrhein-Westfalen wei-
chen? 

Erinnern nur noch Karten-
material und Bilder an den 
Berger Hafen?

Bitte schreiben Sie uns Ihre 
Meinung und Erinnerungen!

Foto oben von 1985
Foto unten von 2003

(vgl . Rheinische Post vom 
14 .10 .2024, in Düsseldorfer 
Stadtpost C1 HAFEN (ujr) Ti-
tel: „Wo findet das Hafenhäus-
chen am Landtag ein neues 
Plätzchen?)

GM
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park entstanden . Im Anschluss fuhren wir 
zum Stadtzentrum von Waltrop, wo noch 2 
Stunden zur freien Verfügung standen .

Gegen 19 .00 Uhr kamen wir wieder mit 
vielen Eindrücken und mit dem Resümee 
nach Flehe zurück: Es war ein wunder-
schöner Tag, den wir so schnell nicht ver-
gessen werden .

Sollten Sie dem Kreis der Aktiven Senio-
ren noch nicht angehören, so sind Sie herz-
lich willkommen . Wir treffen uns alle 14 
Tage mittwochs in unserem Pfarrzentrum 
neben der Fleher Kirche um 14:30 Uhr . Für 
Rückfragen bitte Telefon: 0211/153112 . 

Für das Leitungsteam – Hans Hegger 
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Redaktionsschluss 

für die 
Ausgabe 1/2025 

der Bilker Sternwarte 
ist Montag, der 

9. Dezember 2024.



196

DIE BILKER STERNWARTE
He raus ge ber: Hei mat ver ein Bil ker Hei mat freun de e.V. – Prä si dent Dirk Jehle

Kirchfeldstraße 89, 40215 Düs sel dorf, Te le fon 0211 / 31 68 78, E-mail: dj.jehle@arcor.de

Redaktion „Die Bilker Sternwarte“ : Gerti Kobarg
Ulenbergstraße 1a, 40223 Düsseldorf, Telefon 0211 / 15 36 20, E-Mail: gerti.kobarg@gmx.de

Mit dem Na men des Ver fas sers ge kenn zeich ne te Bei trä ge ge ben nicht in je dem Fall die Mei nung der Re dak ti on wie der.

Satz und Druck: Strack & Storch Dietrich UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, Offset- und Digitaldruck
Bayreuther Straße 46, 40597 Düs sel dorf

Te le fon 0211 / 51 44 43 40, E-Mail: in fo@strack-storch.de, www.strack-storch.de

Anzeigenverwaltung: Gisela und Klaus-Dieter Möhle
Sternwartstraße 36a, 40223 Düsseldorf, Tel. 0211 / 30 21 086, Fax 0211 / 30 21 088

E-Mail: kd-moehle@t-online.de

Ge schäfts stel le des Hei mat ver eins Bil ker Hei mat freun de
Geschäftsführung: Dirk Jehle,

Kirchfeldstraße 89, 40215 Düs sel dorf, Te le fon 0211 / 31 68 78, E-Mail: dj.jehle@arcor.de

Ver eins- und Hei mat ar chiv der Bil ker Hei mat freun de:
Her mann-Smeets-Ar chiv, Him mel geis ter Str. 73 (Hof ge bäu de), 40225 Düs sel dorf, Tel. 0211 / 33 40 42;

Öff nungs zei ten: Dienstags und don ners tags von 10-12 Uhr
Ver ein ba rung von Son der ter mi nen ist mög lich

H. Krause, Tel. 0211 / 34 03 08, E-Mail: hille.krause@t-online.de

Kon to des Ver eins für Bei trags zah lun gen: Hei mat ver ein Bil ker Hei mat freun de e.V., Düs sel dorf
Commerzbank Düs sel dorf (BLZ 300 800 00) Kto.-Nr. 0411807800

IBAN: DE21 3008 0000 0411 8078 00,  BIC: COBADEFFXXX,  Gläubiger ID: DE48BHF00000835342

Der Be zugs preis der „Bil ker Stern war te“ ist im Jah res bei trag ent hal ten.
Mit glieds bei trag: 48,– Eu ro (Jah res bei trag) · Re du zier ter Fa mi li en bei trag: 24,– Eu ro

Die „Bil ker Stern war te“ er scheint in der ers ten Wo che je den 2. Mo nats

Sie erreichen uns im Internet: www.bilker-heimatfreunde.de






